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Die soziale Herkunft  

darf nicht die Bildungschancen bestimmen 
 
 
Zur dritten Runde des Perspektivschul-Programms sagt die schulpolitische Sprecherin 
der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Ines Strehlau: 
 
Der Bildungsbonus ist wichtig, um Schüler*innen intensiver zu fördern sowie Lehrkräfte 
zu unterstützen und positive Bildungsbiographien, unabhängig von der sozialen Herkunft, 
zu schaffen. Insgesamt sind jetzt 62 Grundschulen und Gemeinschaftsschulen in dem 
Programm. 
 
Die Schulen, die nun neu in das Perspektivschul-Programm aufgenommen wurden, kön-
nen jetzt Ideen entwickeln, wofür sie das Geld verwenden wollen. Es ist gut, dass es 
dabei große Freiräume für die Schulen gibt. Jede Schule ist anders und hat andere Be-
darfe. Ob zusätzliche Lehrerstunden, eine Entlastung bei der Verwaltung, Künstler*innen, 
Handwerker*innen oder Schulsozialarbeit - die Schulen haben große Freiheiten, was sie 
mit den Mitteln machen. 
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